
Freitag, den 1. Juli 1910:
Preise der Plätze:

Logen und I. Parkett Mk. 1,75
li. Parkett
II. Rang Balkon

., 1,25
„ 0,75

II. Rang
Stehplatz

Mk 0,50
., 0.40

exklusive Billetsteuer und Oarderobengebühr.

Die Stützen der Gesellschaft

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. In der Übertragung der grossen
Gesamtausgabe.

Regie: Gustav Lindemann.

Karsten Bernick, Konsul . .
Betty, seine Frau.....
Olaf, ihr Sohn......
Martha Bernick, des Konsuls

Schwester .....
Johann Tönnesen, Frau Ber-

nicks jüngerer Bruder . .
Lona Hessel, ihre ältere Halb¬

schwester ......
Hilmar Tönnesen, Frau Ber-

nicks Vetter ......
Rörlund, Adjunkt.....
Rummel, Großkaufmann . .
Vigeland I •

-Sandstad Kaufleute

Franz Everth
Josefa Stein
Bernhard Fork

Helene Robert

Walter Steinbeck

Louise Dumont

Heinrich Matthaes
Hans Battige
Fred Rösselmann
Alfred Breiderhoff
Paul Henckels

Personen:
Dina Dorf, ein junges Mädchen

im Hause Bernicks . . .
Krap, Prokurist .....
Aune, Schiffsbaumeister . .
Frau Rummel ......
Frau Holt, Postmeistersgattin
Frau Lynge, Doktorsgattin
Fräulein Holt ......
Fräulein Rummel .....

Käthe Rosenberg
August Weber
Bernhard Goetzke
Johanna Platt
Hilde Hansen
Elsa Dalands
Elisabeth Wigge
Eva Seeberg

Diener, Bürger und andere Einwohner.

Das Stück spielt in einer kleinen norwegischen Küsten¬
stadt und zwar im Bernickschen Hause.

Nach dem 2. Akte 15 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

Beginn der Vorstellung 8 Uhr. Kassenöffnung 7 Uhr. Ende der Vorstellung 11 Uhr. Einlass 77 2 Uhr.

Samstag, den 2. Juli 1910:
Preise der Plätze:

Logen und I. Parkett Mk. 1,75
II. Parkett „ 1,25
II. Rang Balkon „ 0,75

II. Rang Mk. 0,50
Stehplatz „ 0,40

exklusive Billetsteuer und Oarderobengebühr.
••Über die Kraft

Schauspiel in 2 Aufzügen von Björnstjerne Björnson. Deutsch von L. Passarge.

Sonntag, den 3. Juli 1910, Beginn 7 l / 2 Uhr:
Preise der Plätze:

Logen und I. Parkett Mk. 1,75
II. Parkett „ 1,25
II. Rang Balkon „ 0,75

II. Rang Mk. 0,50
Stehplatz „ 0,40

exklusive Billetsteuer und üarderobengebühr.

PEER GYNT
Ein dramatisches Gedicht in 10 Bildern von Henrik Ibsen.

In der Bearbeitung des Düsseldorfer Schauspielhauses. Musik von Edvard Grieg.

Bestellungen zu den Abonnements-Vorstellungen
für Montag und Freitag, sowie zu den Dichter- und Tondichter-Matineen
für die neue Spielzeit 1910-11 werden täglich Vormittags von 11-1 Uhr im
Theaterbureau Eingang Kasernenstrasse 1. Etage, entgegengenommen.
Schriftliche Anmeldungen an die gleiche Adresse.

Buchdruckere: Ohligschläc-r, Düsseldorf. Volmerswertherstr. 21a.
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